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vom Krieg .
Vom westlichen Kriegsschauplatz.

AZTV . Große « Hauptquartier , 22. Mai , vormit -
Amtlich .

Oestlich von Nieuport dra^ eine Patrouille
, * >erer Ma rincinfanterie in die französischen

ö6 t « ein , zerstörte die Verteidigungsanlagen des
Gegners und brachte einen Offizier , Z2 Mann ge -
' * n 8t it zurück.

Südwestlich von Givenchy - en - Gahelle wurden

Mehrere Linien de»? englischen « tellnng in etwa
2 Mn Breite genommen

* nl) nächtliche Gegenstöße abgewiesen . An Ge -
' l n 8tnc « sind 8 Offiziere , 220 Mann , an Beute

! e * Maschinengewehre , Z Minenwerfer , ein -

Fracht . Gegner erlitt ganz außergewöhnlich
" iige Verluste .

^ 3 « Gegend von Berry - au - Bae blieb in den frühen
. -orgenstunden ein französischer Gasangriffsver -
"' ch ergebnislos .

Links der Maas stürmten unsere Truppen
^ französischen Stellungen auf den ästlichen

Ausläufern der Höhe 304 und hielten sie gegen wie -
Ehalte feindliche Angriffe . Neben seinen großen bluti -

' e n Verlusten büßte der Gegner an Gefangenen

9 Offiziere , 518 Mann
und lieg fünf Maschinengewehr « in unserer Hand. Die

iute aus unserem Angriff am Südhange des „Zotet

^
° nn « sich auf 13 Geschütze . 21 Maschinen »

- ° wehxe erhöht . Auch hier und aus Richtung C h a t t a n*
L
° » * t hatten Versuche des Feindes , den verlorenen
°den zurückzugewinnen, keinen Erfolg .

Rechts der Maas griffen die Franzosen
ehrfach vergebens unsere Linien in der Gegend des Stein -

' uches (südlich des Gehöftes Haudromont ) und auf der
011 ¥ = ft u p p e an. Beim dritten Ansturm gelang es ihnen

(!
nn Steinbruch Faß zu fassen. Die Nacht hindurch war die

'vierseitige Artillerietätigkeit im ganzen Kampfabschnitte
' " IZerord- ntlich heftig .

'
*

« *
Unsere Fliegergeschwader wiederholten gestern

^ mittag mit beobachtetem großen Erfolge ihre Angriffe
<f he« Etappenhafen Dünkirchen . Ein feindlicher

^
" ppeldecker stürzte nach Kampf ins Meer . Wei ,

c vier Flugzeuge wurden im Luftkampfe innerhalb
^nser.er Linien außer Gefecht gesetzt und zwar in

(jj[?T
t.tt*1 von Wervicq , bei N o y o n, bei M a u c o u r t

lekt Maas ) und nordöstlich von Ch » teau - Salins ,

^
stere» durch Leutnant Wintzens als dessen viertes .

.̂"Serdem schoß Oberleutnant Boelke südlich von

^. " oeourt und südlich des „Toten Mann " den 17 . und 18 .

^
egner ab. Der hervorragende Fliegeroffizier ist in Aner -

w ^
"^^3 seiner Leistungen von S . M . dem Kaiser zum Haupt -
n n befördert worden .

Oberste Heeresleitung.
♦ *

✓ *
Der neue deutsche Erfolg gegen die Engländer , die eber -

und zwar unter außergewöhnlich hohen blutigen Verluste, ?
Freren Linien geworfen wurden , wird im Reiche gewiß

$ mit großer Genugtuung begrüßt werden . Auch die

der rr
'

-
*" e ^ei dem Vorstoß gemacht wurde und ebenso die Zahl

oe Tttitgencn ist durchaus nennenswert , wenn man die zähe
e ' djgung des Gegners bedenkt.

ne andere erfreuliche Nachricht kommt aus dem heißen
^^ ebiet links der Maas . Dort wurden nun auch die feind -

? ^ un9cn auf den östlichen Abhängen der von den Fran¬
st^

^ uher als uneinnehmbar bezeichneten „Höhe 304 " ge-

aller Damit haben unsere tapferen Truppen eine Leistung
^ efehT

lten ^ anßc? vollbracht , der gegenüber sich der französische

befj^ ^
aber, General Nivelle , in keiner beneidenswerten Lage

^ !ter hervorragendsten Fliegeroffizier . Boelke . der
n eU p 1

h
r>Qs 17. und 18. feindliche Flugzeug abschoß , ist eine

iftttnn j
' ^ n8 zuteil geworden : Der Kaiser hat ihn zum 5,aupl -

^ ndc g^ vrdert . Solche „Fliegererfolge " finden auch im Vater -
'"^rstäudnis und dankbare Anerkennung .

AZTV .
Französischer Bericht .

"" liein « ^ ai . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht von
°chmittag 3 llhr : Am rechten Alaasuser setzten die Deutschen

. "er Nacht ihre Angrisse gegen unsere Stellungen am Toten

r
^ sich westlich davon wurden sie durch unser Sperrfeuer , an

s
lc ^fr Angriffsoersuch brach , zurückgeworfen . An den West -

^ ^ „Toter Mann " konnten die Deutschen einen unserer Grä -

- L ' nie besetze « . Oestlich von der Maas lebhafter Artil -
'' l in der Gegend des Forts Baox . Keine Jnfanterietätigkeit.

Kest«

In Lothringen konnten die Deutschen nach heftiger Beschießung durch
einen Handstreich in einem unserer Graden westlich von Chazeilles
eindringen . Unser Artillerie - und Maschinengewehrfeuer zwang den
Feind , in seine Linien zurückzugehen . Er ließ Tote und Verwundete
auf dem Gelände .

Flugdienst : Eine Streife feindlicher Flieger über Baccarat ,
Epinal , Besoul verursachte nur unbedeutenden Sachschaden. Vier
Personen wurden leicht verletzt . In der Nacht vom 20 . zum 21 . Mai

warfen unsere Veschioßungsflugzeuge zahlreiche Geschosie auf die mili¬

tärischen Anlagen von Tbiauville , Etain , Spinconrt und aus die

Lager in der (hegend von Azannes und Lamviller . Die Beschießung
des Güterbahnhofs von Lumes zwang die Züge zur eiligen Flucht und

verursachte einen großen Brand in dem Bahnhofsgebäude ' . Bei einem

Lustkampf von vier unserer Flugzeuge gegen drei Fokker über dem
Walde von Bezange wurde ein feindliches Flugzeug abgeschossen. Ein

anderer feindlicher Fokker wurde durch den Angriff eines unserer
Flieger gezwungen , in den feindlichen Linien zu landen durch das

Feuer unserer Batterien , das das Flugzeug zerstörte .
WTB , Paris , 22. Mai . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht von

gestern abend 11 Uhr . Am linken Ufer der Maas hat die Schlacht den

ganzen Tag über zwischen dem Walde von Avocourt und der Maas

mit Erbitterung angedauert . Längs der Straße von Esnes nach

Hautrourt gestattete uns ein von unseren Truppen ausgeführte ^ An -

griff , deutsche Gräben zu nehmen . Ein kleines Werk, das der Feind

am 18; Mai südlich der Höhe 285 genommen hatte , wurde durch

unsere Artillerie vollständig eingeebnet . Unmittelbar östlich der Höhe

304 richtete der Feind auf unsere Stellungen einen Angriff . Er wurde

aber im Augenblick , wo er in unseren Gräben der ersten Linie Fuß

fassen konnte , wieder vollständig zurückgeworfen. Auf dem Westhang
des „Toten Mannes " wurde ein heftiger feindlicher Angriff , der durch

eine Brigade ausgeführt wurde , durch unsere Maschinengewehre und

Gegenangriffe unserer Truppen angehalten ( ?) . -Die feindlichen Ko-

lonnen . die den Sturmwogen folgten , wurden unter das Feuer unserer

Batterien genommen und mußten sich zurückziehen. Auf dem rechten

Ufer der Maas war der Llrtillerielmnps sehr heftig im Abschnitt von

Douaumont . Im Laufe eines heftigen Angriffes nahmen unsere

Truppen , die durch den Feind stark befestigten Steinbrüche von Hau -

dromont . Wir machten 80 Gefangene und erbeuteten vier Maschinen -

gewehre . Aussetzende Artillerietätigkeit auf den übrigen Teilen der

Front .
Deutsche Flugzeuge führten seit gestern Abend zwei Bomberde -

ments auf die Gegend von Dünkirchen aus . An 20 abgeworfene

Bomben töteten am Abend des 20. Mai vier Personen und verwunde -

ten IS . Heute gegen Mittag warf ein anderes feindliches Flug -

geschwader an hundert Bomben auf die Bannmeile von Dünkirchen.

Zwei Soldaten und ein Kind wurden getötet und 20 Personen ver-

letzt, ( ? ) Flugzeugen unserer Alliierten , die sofort zur Verfolgung

der feindlichen Flugzeuge aufgestiegen , glückte es , zwei abzuschießen

in dem Augenblicks als sie ihre Linien erreichten . Bald nach dem

ersten Bombardement überflog eine Gruppe von 53 französischen, eng-

lichen und belgischen Flugzeugen deutsche Lagerplätze in Wywsge und

Chistelles , auf die 250 Bomben abgeworfen wurden . Belfort emp-

fing im Laufe des Tages an 50 deutsche Bomben , die durch deutsche

Flugzeuge abgeworfen wurden . Der Sachschaden ist unbedeutend . ( ? )

Die Rümpfe bei Verdun .
Sorge in Pari » über die Lage an der Front .

WTB . Bern . 20 . Mai . Der „Temps " meldet als .Ergebnis der

Sitzung der Heereskommission , der die Minister Briand und Roques

beiwohnten , daß zwei Anträge angenommen wurden , die eine Ler -

besserung in de : Handhabung der Zensur fordern , damit Bor falle ,

wie gewisse Presseäußerungen über den Beginn der Schlacht bei

Berdit ». die die Bevölkerung sehr aufregten , zukünftig vermieden

werden . Weiter erklärt die Heereskommisfion es für ihre Pflicht , ohne

Einmischung in die militärischen Pläne und die Ausführung der mili -

tärischen Operationen darüber zu wachen , daß mit Rücksicht aus die

Operationen an allen Punkten der Front der Geländebesitz , die Eisen -

bahnlinien und der Schießbedarf mit Sorgfalt , Eifer und Voraussicht

zweckmässig behandelt werden , wie « s dem Heldenmut , der zu den

höchsten Opfern bereiten Soldaten entspricht. Darum werde die Kom¬

mission besondere Abgeordnete in die Heereszone schicken, um sich über

die Bedürfnisse und die Leistungen der Truppen an Ort und Stelle

selbst zu unterrichten .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
WTB . Großes Hauptquartier . 22 . Mai . vormit -

tags . Amtlich .
Die Lage ist im allgemeinen unverändert .

Oberste Heeresleitung .

Der Balkankrieg .
WTB . Großes Hauptquartier . 22 . Mai , vormit -

tags . Amtlich .
Die Lage ist im allgemeinen unverändert .

Oberste Heeresleitung .

Die „Segnungen der Entente " in Mazedonien .

T .U . Athen , 22 . Mai . Die Verbündeten bemühen sich , wie

schon kurz gemeldet , weitere Segnungen über die geplagte Be -

völkelung Mazedoniens zu bringen . Jetzt haben sie den War -

darfluß an einem Punkte nahe Topsin abgeleitet und die ganze
Gegend westlich des Wardar bis zum See von Jannitza und

Kara und Asmak unter Wasser gesetzt , offenbar , um einem

möglichen Angriff der Deutschen und Bulgaren vorzubeugen .
Durch diese künstliche Ueberschwemmung sind die Dörfer Real -

magara , Kirtzalar , Kaili , Zanitzidis , Kulakia und Zorbas voll «

ständig zerstört. Ihre Bewohner mußten flüchten und ver-

mehren das Flüchtlingselend , mit dem die griechische Regie »

rung andauernd zu kämpfen hat , während die Entente für die
von ihr angerichteten Schäden gegenwärtig nicht die geringste
Entschädigung leistet , sondern Griechenland auf die Zeit nach
deni Kriege vertröstet . Die durch Ueberschwemmung verursach-
ten Schaden werden nach oberflächlicher Schätzung auf
mindestens 5 Millionen bewertet . (Verl . Mp .)

Die Ereignisse in Griechenland .
Rhallis über die Haltung Griechenlands .

WTB . Athen , 22 . Mai . (Nicht amtlich . ) Vom Privat -
korrespondenten des W . T . B . Auf die Interpellation eines
Abgeordneten , der über die zwischen der Regierung und der
Entente bestehenden Mißverständnisse Aufklärung verlangte ,
antwortete Minister Rhallis , daß die Regierung für unvermeid -
liche Reibungen , die vorgekommen seien und auch weiter vor-
kommen würden , durchaus nicht verantwortlich sei . Diese Rei -

bungen seien nur deswegen unvermeidlich , weil die Entente
nicht den Plan aufgegeben habe , Griechenland dazu zu zivingen ,
aus der Neutralität herauszutreten , damit sie sich der griechi-

schen Armee bedienen könnte. Rhallis ' energische Acußerungen
wurden von der ganzen Kammer mit begeistertem Beifall be -

grüßt . Er stimme im großen ganzen den Ansichten der Regie -

rung bei .

Ans Montenegro .
Der montenegrinische Ministerpräsident

dankt ab .
TU . Petersburg , 20 . Mai . Die „Wiener Allg . .Ztg .

* meldet von
hier : Der ehemalige montenegrinische Ministerpräsident Radowitsch
hat sich geweigert , das ihm anvertraute Portefeuille des Minister -

Präsidenten zu übernehmen und begründet dies , wie die „Rowoje
Wremja " aus Rom erfährt , damit , daß es gänzlich überflüssig sei ,
ein Kabinett zu bilden , bei einem König ohne Bolk und ohne Armee .
(„Tgl . Rdsch .")

Die Rümpfe in Mesopotamien .
W .T .B . London. 22 . Mai . (Nichtamtlich.) Nach ein« Mittei -

lung des Kriegsamtes , meldet General Lake , daß der Feind am IS.
Mai B «thaiessa und die vorgeschobenen Stellungen anf dem rechten
Ufer des Tigris geräumt habe. General Gorringe habe den Feind ver-

folgt , ihn angegriffen und die Djailah -Schanze genommen . Der Feini »
hält noch die Sannaiyat -Stellimgen auf dem linken Ufer . Eine ras«

fisch - Kavallerieabteilung sei nach kühnem >md abenteuerlichem Ritte

zu den Truppen des Generals Eorringe gestoßen.

Der Kampf um Ägypten .
Türkische Flieger über Kairo .

WTB . Kairo , 22. Mai . (Nicht amtlich .) Amtlich wird ge-
meldet : Zwei feindliche Flugzeuge warfen IL Bomben , Haupt-

sächlich auf das arabische Stadtviertel . Zwei Zivilpersonen
wurden getötet , 13 verwundet und 3 Soldaten verwundet . Die
Flieger benützten Scheinwerfer , ehe sie die Bomben fchleuder-
ten . Sic wurden durch das Feuer der Abwehrgeschütze schnell
vertrieben .

Der Rrieg mit Italien .
Die Niederlage der Italiener wird immer grötzer.
Die Gesangenenzahl um 7000 Mann , die der

Geschütze nm 40 gestiegen .
WTB . Wien , 22 . Mai . (Nicht amtlich.) Amtlich » ird

verlautbart :
Die Niederlage der Italiener an der Süd -

tiroler Front wird immer größer .
Der Angriff des Grazer Korps auf der H»ch«

fläche von Lafraun hatte vollen Erfolg . Der Feind

wurde aus seiner ganzen Stellung geworfen , lln «

sere Truppen sind im B e s i tz der Cima Mandriolo und

der Höhen unmittelbar westlich der Grenze von Diesem Gipfel

bis zum A st a ch t a l . Die Kampftruz » pe Sr . K . und K.

Hoheit des Feldmarschalleutnants ErzherzogKarlFranz

Z o s e f hat die Linie Monte Tormeno - Monte Mafs

gewonnen .
Seit Beginn des Angriffs wurden

23 883 Gefangene , darunter 482 Offiziere gezählt .

Unsere Beute ist auf 1 7 2 Geschütze gestiegen .

Der Stellvertreter des Ehefs des Generalstab «» :

v. H ö f e r, Feldmarschalleutnant .

Neutrale Stimmen ,

o . Zürich. 22 . Rai . Der Zürcher „Tagesanz." schreibt: Jfo ,
öfterrejchisch-ungarijche Offensive in Südtirol dauert bisher
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schwächt fort und hat , M ?nn man die Schwierigkeiten ix ? Gebirg«-
krieges in Rechnung zieht, ein iifwr alles Erwarten glüitjtnfce® Er¬
gebnis Aez«itjgt . Wenn man erwägt , daß der Angriff aus tiefen
Tälern , von welchen dos - Eischtal bei Rooereto IM Nieter über dem
Meere liegt , auf Pergeshöhen von 1800 bis 2100 Meter hinaufge¬
führt werben mußte, so ergibt die » Leistungen, welch« die Eroberung
des Lswcen noch weit übsstreffsn , besonders wenn man berücksichtigt ,
daß hier ein weit stärkerer i,nd besser gerüsteter Gegner gegenüber-
steht , als in Montenegro . Man niuß heute zugeben, daß die ita¬
lienische Heeresleitung und wohl durch sie auch die italienische Presse
über die Vorbereitungen in Südtirol ungewöhnlich gut unterrichtet
war ? aber gerade deswegen muß man sich umso mehr wundern , daß
di« italienische Heeresleitung sich durch den österreichischen Angriff
trotzdem so sehr Überraschen ließ .

" (Gen. ffi , K )
Eine italienische Offensive ?

o . Bafel , 22 . Mai . Die „Basler Nachrichten " erfahren aus
guter italienischer Quelle , daß eine italienische Gegenoffensive
in der Richtung auf Billach an der Kärntner Grenze bevor -
stehen soll. ( ? ) (Gen . C . K .)

Kundgebungen in Mailand .
o . Zürich , 22. Mai . Wie der „Tagesanz .

" meldet , berichte -
ten in Luzern aus Mailand eingetroffene Reisende , daß nach
dem Bekanntwerden der österreichisch-ungarischen Offensiv -
erfolge durch die Luganoer Zeitungen in Mailand Kund -
Hebungen des Volkes stattgefunden haben , die einen großen
Umfang annahmen und sich auf die inneren Stadtteile aus -
dehnten . Auf dein Domplatze kam es abends zu großen An -
fammlungcn von Sozialisten und einigen Tausenden von
Arbeiterfrauen . Es wurden keine Reden gehalten , auch keine
Angriffe auf Eefchäftsläden versucht , dagegen fortgesetzt Rufe
gegen den Krieg und für den Frieden ausgebracht . Auf dem
Opernplatz zerstreuten Karahinieri die Menge , die sich inzrvi -
schen zu einem grofjett Zugs formiert hatte,

'
ohne dah es zu Aus -

schreitungen gekommen war . (Een . G . K .)
o . Mailand . 22 . Mai . Der „Zürch . Tagesanz .

" meldet von
hier , daß Bekanntmachungen in Mailand angeschlagen wurden ,
die sowohl Soldaten , als auch Zivilisten verbieten , über den
Krieg auf Straßen , Plätzen und in den Tramwagen zu
sprechen oder sich über Kriegserlebnisse öffentlich zu unter «
halten . (Gen . E . K .)
Zum jüngsten österreichischen Fliegerangriff .

MTB . Ud -ne . 22 . Mai . (Nicht amtlich . ) Der „Corriere
della Sera " meldet von hier : Bei dem letzten österreichischen
Fliegerangriff gab es in Cimdale vier Tote und 15 Verwun¬
dete , in Monte V ?lll ! na einen Toten .

Monfalcone in Trümmer .
o . Mailand , 22. Mai . Der „N . Zürch . Ztg .

" zufolge berich-
tet der „Eecolo "

, daß bei den letzten Kämpfen Monfalcone
sozusagen vollständig in Trümmer geschossen wurde . Die
italienischen Soldaten verteidigten nur noch rauchende
Ruinen . (Gen . 05 . ^ . )

SüLignisss zur See .
MTV . ? «ul»n , 21 . Mai . Meldung bei Agence Havae : Ein

griechischer Kohlendampfer ist am 18 . Mai von einem österreichisch -
ungarischen Untersegboot versenkt worden . Der Kommandant ließ den
Dampfer halten und schickte einen Mann an Bord , der ihn in die
Luft sprengte, nachdem die Bemannung in die Boote gegangen war .
27 Mann wurden von einem Torpedoboot aufgenommen und nach
Toulon gebracht.

Ei » englischer Dampfer » ersenkt .
T .U . Amsterdam . 21 . Mai . Der englische Dampfer „Ospreq "

wurde in der Nähe von Bridlington von einem deutschen
Tauchboote versankt . Der Mannschaft wurde Gelegenheit
gegeben , sich in er Hafen zu retten . (Verl . Tgbl .)

Vergewaltigung der dänischen Handel « -
schisfahrt durch England .

WTB . Kopenhagen , 21 . Mai . „Extrabladet " zufolge
zwangen die Engländer die drei dänischen Dampfer „Moskom ".
„ ßolmblad " und „Pennsylvania " in New - Castle ihre gesamte
Kaffeeladvng ■« löschen. Die beiden erstgenannten Dampfer
werden seit längerer Zeit in New -Tastle zurückgehalten ,
während die „Pennsylvania " die Weiterreise ohne Ladung
fortsetzen durste .

Zum ,. Tubantia " - Falk .
WTB . Amsterdam, 20 . Mai . Die Blätter schreiben sehr unbe.

friedigt über das heute veröffentlichte Eommumque des Marine »
departemcnts Uber die Tubantia und werfen der Negierung vor, daß
man erwartet habe , endlich Klarheit über den Fall zu bekommen und

daß man sich durch die heutige Veröffentlichung in dieser Erwartung
getäuscht finde, da die Regierung das Publikum vor ein neues Rätssl
stelle . — Das Aandelsblad fragt : „Ist die Regierung überzeugt,
dag der Torpedo nicht au» einem deutschen Lanzierrohr « auf die Tu -
bantia abgeschossen wurde , warum finden wir dies« Mitteilung nicht ?
— Aus den zahlreichen Artikeln , die zumeist energisch gehalten sind ,
spricht eine starke Neigung , daran zu zweifeln, daß der deutsche Tor -
pedo nicht von einem deutschen Unterseeboot abgefeuert worden ist.
Der Eindruck der österreichischen Protestnote

zunr Falle „ Dubionik " in Amerika .
WTB . Rewyor ! , 21 . Mai . Die österreichische Rate über

die Versenkung des Dampfers „Dubionik " hat hier große Be¬
achtung gefustden . Telegramme des Hearst '

schen internationa¬
len Nachrichtendienstes aus Washington besagen , daß wenn die
Beweise überzeugend seien , das Staatsdepartement gezwungen
sein werde , bei den Regierungen der Alliierten , die dieses Ver -
brechens beschuldigt werden , energischen Protest einzulegen . —
„Evening Post " schreibt , die österreichische Note mache so be-
stimmt « Angaben , daß eine schnelle Mitteilung der Darstellung
des Falles von Seiten der Alliierten gebieterisch erforderlich
erscheine . Die amerikanische öffentlich « Meinung werde sich nicht
damit begnügen , daß man leicht über den Vorfall hinzugleiten
suche .

Deutschland lmö der Rrieg .
W .T.B . Berlin. 22 . Mai . ( Amtlich .) In der Eitzimg des Bei .

Miß zur Bolkserniihrung vom 20 . d . M . wurde die Fleisch- und Aar-
tofselocesorguiig, sowie die Frage der Oelgewinnung aus Obstkernen
erörtert . Bei der Erörterung der Fleischversorgung wurde auch die
Förderung des Abschusses von Wild in Betracht gezogen .

Zum Wechsel in den ReichZZmiern.
Berlin, 22 . Mai . Die auch von uns heut« morgen übernom¬

men« Meldung , dah nach vorliegenden Informationen der Staatssekre -
tär des Reichsschatzamt , Helfferich zum EtastssekrMr de« Innern und
stellvertretenden Reichskanzler ernannt werde , sodann zum Staatssskre -
tär de» Reichsschatzamts der elssß -lothringische Staatssekretär Graf Rö-
dern und zum „Lebensmitteldiktator " der Oberprästdent von Ostpreußen
v . Natocki ausersehen sei . welch letzteren General Eriiner und die Mini -
sterialrSte Braun und » . FSickenhausen beigegeben werden , wird jetzt
von der „Kreuzzeituug" als zutreffend bezeichnet. Man wird , so fügt
das Blatt hinzu, annehmen dürfen, daß der neue LeSe»Zmitte -Z>iZtatsr
mit wirklich diktatorischen Vollmachten ausgerüstet wird , also als allein !-
ger und selbständiger Leiter des neuen Amte tätig ist, während die
ihm freigegebenen Herren ein ihn beratendes und ihn unterstützendes
Kollegium bilden .

Die „Boss. Zeitung " bemerkt zur Frag « der Neubesetzung der in
Rede stehenden hohen Reichsämter :

„Da der Reichskanzler gestern nachmittag die Führer der Reichs-
togsparteien zu sich gebeten hatte , so darf man daraus schliefen , daß
gestern bereits die Einzelheiten der Neubesetzungen und Umgestal¬
tungen feststanden . Der Oppelner Regierungspräsident Hergly ist
nach Berichten schlesischer Blätter zu ein«r Besprechung über die
Lebensmittelversorgung Oberschkesien» nach Berlin berufen worden .
Vielleicht ist nur aus der Kenntnis der Tatsache des Empfangs beim
Reichskanzler heraus 'die Mitteilung über feine bevorstehend« B«-
rufung auf ein hohe, Staatsamt entstanden , ebenso wie diejenigen,
die den Grafen n. Rödern , den Staatssekretär von Elsaß -Lothring«n,
als einen kommenden Mann nennen, sich darauf berufen können , dah
der Kanzler mit ihm am gestrigen Sonntag eine eingehende B«-
sprechung gehabt hat. (Kln. Ztg.)

Deutschem Reichstag .
WTB . Berlin , 22. Mai . Am Bundesratstisch : Dr . Richter, Dr .

Bumm . Dr . van Ioncguieres und Dr . Caspar .
Der Platz des Abg. Dr . Spahn ( Ztr .) ist aus Anlaß des 70. Ge -

burtstages des Abgeordneten mit einem Strauß roter Rosen geschmückt.
Präsident Dr . K ii m p s eröffnet die Sitzung um 12. 20 Uhr und

bittet um di« Ermächtigung , dem hochverdienten Vorsitzenden des
Haushaltsausschusses Dr . Spahn die herzlichen Glückwünsche des
Hauses zu übermitteln . (Allseitiger Beifall .)

Die Mitglieder erheben sich von ihren Sitzen.
Die Abstimmung über die Resolution zum Etat de? Innern wird

am Mittwoch nachmittag vorgenommen werden.
Die zweite Lesung des Etats wird beim Etat des Reichsamts de«

Innern fortgesetzt . Eine Reihe von Kapiteln wird genehmigt.
Beim Kapitel Reichzgesundheitsamt erklärt
Abg. Kuhnert (Soz . A.-E ) , die Sterblichkeit habe während

des Krieges zugenommen, namentlich infolge Unterernährung . Eine
reichsgesetzliche Regelung des Mutter - und Säuglingsschutzes und der
Geburtenhilfe ist dringend notwendig .

»
» *

Noo der nationalliberalen Partei .
MTB . Berlin , 22. Mai . Der Zentralvorstand der National -

liberalen Partei trat gestern im Reichstagsgebäu)>e zu einer Sitzung

zusammen, die aus allen Teilen des Vaterlande » gut besucht &&■

Abgeordneter Bossermann erstattete in längerer Rede den BenÄl
über die politische Loge . In der folgenden Erörterung wurde eil»
Entschließung angenommen. daß die am 13 . August 1913 geäußerte uno
durch die seitherigen Ereignisse bestätigt« Usberzeugung Hinsicht̂
der notwendigen realen Garantien für unsere zukünftige mikiärlsch»,
politische und wirtschaftliche Sicherheit nachdrücklich wiederholt wird.
Der Zentralvorstand weist ferner erneut darauf hin , daß er mit der
ganzen Partei . geschlossen hinter der Regierung stehen werde , die di«
betreffenden Ziele mit unbeugsamer Festigkeit verfolge . — lieber *t<1*
Verhältnis zu den anderen Parteien wurde folgende Entschließung
faßt : „Die gewaltigen Aufgaben aus dem Gebiete der politischen uw»
wirtschaftlichen Gesetzgebung stellen die Parteien heute und in Zukuns»
vor Entscheidungen , welihe nur unter Aufrechterhaltung der volle«
Selbständigkeit zu lösen sind .

Srankrsich und dss RvZeg .

Da » bevorstehende End « des Ministerium » Briand ?

MTV . Bern , 21. Mai . Im . Komme Ench ain6 U wird
Schilderung des Wiederzusammentritt , der französischen Kamm«
gegeben , der folgendes entnommen fei :

„Briand machte gestern eine schlimme Viertelstunde durch . ®e
fühlte Todeswind um seine Regierung wehen. Einmal entging er
ihm noch, denn «s gab weder ein« Abstimmung noch eine eigentlich«
Erörterung , aber der Verlauf der Sitzung war bedeutsam. Die TM
des Ministeriums sind gezählt. Es lag etwas wie Sprengstoff in der
Luft . Vriand saß auf der Regierungsbank , flankiert von seine»
Getreuen Makvy und Balimier , links auf der Greisenbank Ribot und
Meline . Man fühlt« allgemein die Entkräftung . Ribot las m»
bebender Stimme aus seinem Papiere vor , das in seinen Hände«
zitterte .

" .
Am Schluß stellt da, Blatt fest, daß Ministerpräsident Br »« »

in der Zensurdsvatt « seine Rede unter eisigem Schweigen der Kamin«*
hi«lt , von keinen Beifallsiiuherungen ermuntert . Rur Meint « drückt»
ihm die Hand . Das war alles . Der Ministerpräsident wird au» div
ser Sitzung die Lehren zieHzn, die sie ihm erteilt hat .

, ii
j

Meszeste Nachrichten .
Der Kaiser an Kofprediger Dr. Rogg «.

WTB . Berlin . 22 . Ä?ai . (Nicht amtlich) . Der Kaiser hat an da»
Hofprediger Dr . Rogge aus Anlaß seines K0jähr>?en Amtsjubilirum »
folgendes Telegramm gerichtet: .

'

Ich sende Ihnen am heutigen Tage , wo Sie vor 60 Jahren Zhk»
segensreich« Tätigkeit für König und Vaterland im Dienst« der Kirche
begonnen haben , meinen herzlichen Glückwunsch in warmer Anerkev-

nung Ihrer Verdienste in der Militärse « lsorgs in Krieg und Friede ''
bi? auf den heutigen Tag . Der ergreifende Gottsidienst vor st -
Privat , in dem Sie die Truppen der ersten Gardedivision zum Kamp'^
vorbereitet «» , bleibt ebenso unvergessen , wie Ihre begaisterten War ^e
b«i drr Kaiserpraklamation in Versaille . D«r Dank d«s Königs I"3'J
Preußen soll in meinem heutigen Glückwunsch erneut zum AusdrU«
kommen . Der Allmächtige segne Ihren Lebensabend . Wilhelm I .

Ein Attentat gegen die italienische Gesandtscha ^
in Abessinnien ^

WTB . Rom , 2Z. Mai . ( Nicht amtlich) . Meldung der » 8««?*-
Stefani : Au» Adi » Abeba wird unter dem 18 . Mai gem«M '<
dah in der Nacht vom 17. Mai mehrere Kewehrfchüsse B*#4®
die Fenster und Zimmer de » i t a l i e n is ch e n G es a n d t « « abge«
gebe » wurden . Auch durch die Türen de» Eesandtschaf -sgebäude »
wurde geschossen . Die Angreifer entflohen , verfolgt t0J[
Askaris der Gesandtschaft, mit denen sie einige Eewchrschösse » *ch*
selten.

König L id sch - I ass u begab sich in Begleitmig »on 5» it-
gliedern der Regieruna persönlich zur Sesandtfchaft u»d sprach d«M
Gesandte « persönlich sein Bedauern über den Anschlag au», » ob«
er seinen Sqmpathiegefiihlen für Italien Ausdruck gab .

Die amerikanischen P r Ls i d e n t schaft s « !
kandidaten .

= Rewqork , 21 . Mai . Richter Hughes erhielt auf dem
republikanischen Präsidentenwahlparteitag (primsms )
Staates Oregon eine große Mehrheit . Die meisten Politiker
erwarten jetzt seine Nominierung zum Parteikandidaten , 0^

wohl Roosevelt augenscheinlich von gewissen großen tflnan **

interessen Unterstützung empfängt . Die Meinungen von Hugbc»

sind zunächst völlig unbekannt , weil er es als Richter beharrlr »!

abgelehnt hat , über Politik zu sprechen, und nicht einmal
zugibt , daß er die Slominierung wünsche . Die Wähler sind für
ihn , weil er immer gemäßigte Ansichten vertreten hat . (Fks. ^

Bei Blutarmut
Bleichsucht, Appetitlosigk .. allgem . Schwäch « befand , bei Frauen u. Kindern ^
das wohlschmeck . Halnmmitin -Glausch faztt . bevorz . Gr . Fl - 2.50 d. alle - U>°

Tirpitz .
= Berlin . 22. Mai . Kein Geringerer als der nationalliberal ?

Führer Ernst Bassermaim hat es unternommen . Tirpitz ' Persönlichkeit
und Werk nach seinem Rücktritt dem deutschen Volke in einer Broschüre
zu schildern , die im Reichsverlag . Berlin 2B 35 , Lützowstraße 89/90
(Preis 75 Pf .) erschienen ist . Und ' ie stets Bassermanns red -
nerischer und schriftstellerischer Betätigung , haben wir es mit keinem
blendenden Schaustück zu tun , keiner Leistung, bei der sich die Person
des Verfassers in seinem Gegenstand« behaglich oder selbstgefällig
spiegelte, sondern mit einer Darstellung , der eine hohe und ernste
Sachlichkeit ihre Wirkung sichert.

Von Tirpitz ' Werk, von den knapp umrissenen Flottengesetzen der
Jahre 1898, 19 (19, 1906, 1912 , hebt sich die schöpferische Person um so
lebendiger ab : die gelegentlich eingestreuten Erinnerungen an die
Beziehungen von Mensch zu Mensch geben dem Bilde Farbe und
Wärme , und die Sorge des Staatsmannes und Vaterlandsfreundes
um das , was da kommen soll , nun der große und ganze Mann .
Schöpfer und Seele unserer Flotte zugleich , sich in tatenloser Muse
zurückziehen mußte , wird in Bassermanns Darstellung mehr empsun-
d«m als ausgesprochen.

Wenn aber „das größere und stärkere Deutschland" unseren Kin -
deni und Enkeln den Frieden verbürgt , und wenn man fragen wird
nach denen, die die Grundlagen schufen, daß wir das Reich gegen Haß
und Feindschaft erhalten , daß wir siegen konnten, dann wird unt ?r
den besten Namen ein Name genannt weiden , dann wird vor unserem
geistigen Auge ein echt deutscher Mann stehen voll Schöpferkraft und
ÄZillei«l»stärke , dann werden wir an ihn denken , der als Schöpfer der
deutschen Flotte eingegraben ist in die Tafeln der deutschen Geschichte,
an „Tirpitz"

. _ __ _ _ _
Ehester , Kunst und WissenfchQft .

# Karlsruhe , 22 . Mai . Die Frankfurter Universitätszeitung ver¬
vollständigt ihr « List« der im Feld« gefallenen L«hr«r deutscher Hoch¬

schulen um folgende zwei Namen: den Professar der Zoologie an der
Universität Königsberg Max Lühe , der infolge einer im Felde erlit -
tenen Verwundung gestorben ist . und den außerordentlichen Pro -
fessor an d« r Universität München Dr . Oskar Piloty . — Geheimer
Hofrat Dr . Georg v. Below . Ordinarius der Geschichte an der Uni-
versität Freiburg i. B . , hat einen Ruf an die Universität Braslau
erhalten . — Professor Weber aus Groningen wurde als Professor der
Alten Geschichte an die Universität Frankfurt berufen . Der Zahnarzt
Hans S« idel in Müilfter i . W . hat den Ruf an die llniversität Frank ,
furt als Nachfolger von Professor Schaeffer-Stuckert angenommen .

^
—

Der Direktor der Remeis -Sternwarte in Bamberg , Hofrat Professor
Dr . Ernst Hartwig , ist zum Honorarprofessor an der Erlanger Uni-
versität ernannt worden . — Professor Hans Kehr in Berlin ist
infolge einer Infektion , die er sich bei einer Operation zugezogen hat ,
im Alter von 54 Jahren gestorben. Professor Kehr hat lange Jahre
in Halberstadt eine chirurgische Privatklinik geleitet und ist vor
einigen Iahren nach Berlin übergesiedelt. Sein Sonderfach war die
Behandlung der Gallensteinleiden , auf dein er einen Weltrvf genoß.

Berlin , 21. Mai . Der bekannt« Schulpolitiker Z . Tews be-
geht am 22 . Mai das Jubiläum seiner Lüsährigen Tätigkeit als General-
sekretär der von Schultze-Delitzsch gegründeten Gesellschaft für Volks -
bildung. Zuerst ehrenamtlich , dann im besoldeten Hauptamt tätig , hat
Tews der Gesellschaft ein gutes Stück Lebensarbeit gewidmet, die seit
Ausbruch des Krieges ein? neue Bedeutung erhielt . Etwa 20r>0 Trup¬
penteile und Lazarette wurden mit Lesestojf und die Lazarette auch mit
Vortrügen versorgt und 225 000 Bücher und 70 000 Bände und Hefte
von Zeitschriften wurden abgegeben . In Brüssel richtete die Gesellschaft
eine Bildungszentrale ein und stellte dafür Lichtbilder, Bildwerfer,
Kinoapparate , Filme usw . zur Versügung. Die Friedensarbeit trat
demgemäß zurück- Immerhin wurden für die Unt»rftüt>ung von Volks -
büchereien 100000 Baude abgegeben , Lichtbilder und Filme ausgeliehen
und öffentliche Vorträge gehalten.

Dresden , 20. Ilai . Der Chefrsdakteur Wölls von den „Dies -
den« Neueste« Nachrichten" wurde zum Prosesjor ernannt , iiMl , ,

Großh. Hoftheater Karlsruhe . (
„Die Walküre " .

D,r. Karlsrich«. 22 . Mai . Di« „Walküre" bracht« uns zw
' i

Herr Tchnbert (Wiesbaden) von der letzten Ningauffiihrung fa1
vorteilhaft bekannt, sang den Siegmund . Wäre seiiusr Sterin !« rv\
noch etwa» mehr heldische Färbung eigen , so wäre er sich« *, ..
Verein Mit seiner ausdrucksreichen , verinnerlichten Darsiellungswe'

^
eine sehr bedeutende Erscheinung . Seine rhythmische Prägnanz und

^
Aussprache sina mustergültig. Äiit innerstl' m Gefühl sang er die
scheu Stellen seiner Partie . Ebenbürtig war ihm die Siegende 1 -

Frau Laue t-K Ottlar . Stimmlich strahlend schön und darstc ^^ l
Sorge und Angst um den Geliebten . Der zweite ® '
Wildbrunn , von der Stuttgarter Hofoper ,
einen sehr günstigen Eindruck , der sich immer

steigerte bis '
zu der herrlich gesungenen Schlußszene im dritten

niÄ ^
"
Aufzog

ergreifend in der
Frau Helene W i
von vornherein

Ihre Brünnhild« ergriff durch ihre Menschlichkeit. Der männli«>"
Wotan des Herrn Büttner , wie auch dic übrigen Darsteller
die alten Vorzüge . Herr Hofkapellmeister Eortolezis dir :g >

^ .^
mit Wärme und gab den Motiven jenes lohende strahlende
wir es gerade in den gedankenwuchtigen Tondramen eine » Wag |
lieben.

Gr . Hofth «i?ter Karlsruh «. Die Erftaufführung der vierakt «
^

Filmkomödie „Die Prinzessin und die ganze Welt " von dem dan
Lustspieldichter Edgar Hoyer , wird am nächsten Samstag , den 27 .
stattfinden. Dic Spielleitung liegt in den Händen von Dr.
Poritzky .

3 -

Gastspiel des Deutschen Theaters iu Bu dapest
TU . Budapest. 22 . Mai . Da ? Deutsch « Theater eröffnet»

unter der Leitung van Max Reinhardt im hiesigen Lustspl '
^ ^^ ,.

ei» auf zehn Abeirde berechnetes Gastspiel, das mit
tos " b«gaim - Es Dax ein großer Er folgi die Titelrolle jxiett« AM -



ZZy. 337 . mznbhbtii. snattfau . den 22. Mai 1818. Kadifche Preff ^ KVtte

Amtliche Nachrichten .
^ lne Königlich « Hoh«it der Gra'

gSerzog haben mit Allerhöchster
^ ^ ^ ministerialentjchliê ung vom 1 - März 191« aus der Zahl der „on
Inil ^ ^ chli^ ichen Ordinariate vorgeschlagenen drei Bewerber auf die

- ' «misch« Pfarrei Tennenbroim , Dekanat? Triberz . den Pfarrver -
. Ilveser Karl Kistner in knth . Tennenbronn gnädigst zu designieren
Senilst. Derselbe ist am 26 . April 1916 kirchlich eines«tzt worden,« eine Königliche Hoheit der Erohhei'^ g haben mit Allerhöchster^ateministelialentschlieKung vom 21 . März 1916 aus der Zahl der

n dem Erzbischöflichen Ordinariate vorgeschlagenen drei Bewerber
3 « « katholische Pfarrei Steißlingen , Dekanats Engen, den Pfarrer

„ ? bsen.z von Typingen Anton Braun , Pfarrverweser in Steißlingen ,°"W ? st zu designieren geruht . Derselbe ist am 24 - April 1916 kirchlich" "Scktzt worden .
. » ^ ^ ne Königliche Hoheit der Eroscherzog haben unterm 12 . Mat

gnädigst geruht, die Oberstatianskontrollenre Kilian Schumacher
m ? ^ wä«gl»r , sowie den Obereisenbahnsekretär Wilhelm Böhle^ lirleruhe zu Oberrevisoren und den Obereisenbahnsekretär August« ?l«yeter in Erzingen zum Oberstationskontrolleur zu ernennen.Das Ministerium d^s Großh. Hauses, dcr Justiz und des Auswar -
b„ i

" unterm 16 . Mai 1916 den Bureaualfistenten Johann Scheum Notariat Achcrn zum Iustizsekretär ernannt.

Ladische Chronik .
^ ^ Heidelberg , 21 . Mai . Erzherzogin Hilda stattete am Samstag ,
^ ^ to von Karlsruhe kommet , den Verwundeten-Lazaretten in
^ ^ °ulen . Rohrbach und Neckargemiind Besuche ab und kehrte nach -" ags wieder nach Karlsruhe zurück,
v , # Weinheim, 21 . Mai . An Stelle des verstorbenen Bezirksrats
^ 3m '\ Remigius Dkuteri in Heddesheim ist Landwirt Georg Bog-
J .1 , ' u Weinheim al» Mitglied des Bezirlsrats für den Amtsbezirkm ^ e weitere Dauer der Dienstzeit des Erstgenannten er-' «nnt worden .

Tauber . 22 . Mai . Am 29 . Mai d . I . sind 5 Jahre ver-
Fcis

^ßr ^ ^^ Itchen Wasserkatastrophe bei Paimar und Grüns -
. - Am Nachmittag dieses Tages zog sich das Gewölk zusammen,und dort begann der Regen , er wuchs und entlud sich zu einem

oikenbruch . Der Krünbach schwoll zu einem reißenden Strom an .
L c Felder wurden überflutet , die Ernte vollständig vernichtet. Intmat wurde « in großer Teil der Ortsstraße metertief abgerissen und

.̂ getragen . In Trünsfeld wurde dax ganze Unterdorf schrecklich
^

' wüstet und eine Mühle zur Hälfte fortgerissen. Im ganzen Bezirk
cin\ ~Pr no* I 5 Menschenleben zu beklagen. Möge nie wieder' !"lcher Schreckenstag wie der 29 . Mai 1911 für uns wiederkehren!
'tof

^ Baden -Baden, 21 . Mai . Die städtische Kurverwaltung veran-
der gestern abend im neuen Konzertsaal? des Kurhauses ein San-
j . des statt . Orchesters , dem ein größere » Interesse durch den
>w ö entgegengebracht wurde, daß die Konzertsängerin Fräulein
3niir^ tC*c ®0E^C' Tochter des bekannten Oberbefehlshabers , als
Pens ou ' tlot Die Dame besitzt einen trefflich geschulten , weittra -

u,,il wohlklingenden Mezzosopran und zeichet sich zugleich durch
du ^ ' ^ ^ athische Vortragsweise aus : sie wurde nach jeder Nummer

reichen Beifall ausgezeichnet. Die Lieder begleitete Fräulein
!W von hier mit bestem Gelingen. Die Darbietungen des
gr ? . . Orchesters und Leitung vom Kapellmeister Paul Hein fanden'uZfalls wohlverdiente Anerkennung.
ei>> i

" ' ^ UG f'tm ^ te 'S5fla. 22 . Mai . Noch selten boten di« Fluren
^ erfreuliche , Bild , wie in diesem Jahr . 14 Tage früher als in
^ malen Jahren blüht dieses Jahr die Brotfrucht und wenn nicht ganz
^ . .̂ ^ gesehene Fälle eintreten , so kann in 8 Wachen de: Roggen
Saf - meünu ' Ein« nickt minder gute Note verdienen Gerste und

fect Klee steht in seltener Pracht . Die Reben haben gut

In der seit acht Tagen aufliegenden
Wt oir^ 6 befinden sich die Namen von .124 Wählern . Die Zahl
tiw , ^let bei der letzten Wohl zum Reickstag betrug 583 . Wir ver." et. soll - in Gegenkandi
Und

^ ^ °btnau , 21 . Mai .

Todtnau , 21 . 95fai .
Eiltet

SBo
et . soll ein Gegenkandidat nicht aufgestellt werden.

- no
tnau , 21 . Mai . Unter sehr großer Beteiligung von hier

3,,
J tt3» äits fand heute nachmittag die Beerdigung des Herrn Pius

QjJ * öattn ' Kaufmann , statt . Als Unikum war er weit über die
(W ß" "# bekannt . Alt und jung nannten ihn wegen seiner kleinen
hilf. . Kurzweg der „Piusli "

. Bei fast allen Beerdigungen war er
^r«uv<

°' t vertreten , wie auch bei den Prozessionen. Als großer
°i«la ~e

nen Blumen , die er zu hübschen Gebinden ordnete , und so
'e<tt« n o^ c bereitete durch Geschenke. Schon im März fand man in
« tb»u ^ teblingsgarten Veilchen usw . Sein ganzes Leben war « in" tsrercheg .

22. Mai . Am 28 . Mai findet hier die Landesuer-
VmiH 1,65 ai £ß - liv .-prot . Missionsverein» (Sitz Berlin ) statt . Im

^ bgottesdienst wird Missionsinspektor Pfarrer Knodt aus
li<L 1 htc Predigt halten . Nachmittags 'AS Uhr folgt die geschäft-

o ^^ ü 'lg im Bahnhofhatel mit Bericht des Landesvorsitzenden über
^ BtiÄAr - * lDas Arbeitsgebiet der Berliner

^
Mission ist

lachlrch Japan untd China . D . Red .)

dcm Fel .de der Ehre gefallene Badener .
^lion

'^ °rIstu f) e. 22 . Mai . Den Tod fürs Baterland starben : Musk.
von Karlsruhe . Fahrer Wilh . Ruf und Ers . -Res . Fabrik-

Malier ^ 8fn ^ chwamberger von Ettlingen . Unteroff. Theodor Speck.
Bissel » Eisernen Kreuzes, von Pforzheim. Vizefeldwedel Rudolf

Bruchsal. Theodor Wolfmüller von Heidelberg, Vizefeldw .Zeiget . Inhaber des Eisernen Kreuzes, von ReckargemüiÄ , Land-

schaftsgärtner Wilhelm Heipel von Baden-Baden . Musk . Is !of Bogt
von Zell -Weierbach , Kren . Emil Gerloff und Andreas Schutter von
Kehl. Lt . d . R . stud . math. Einil Gönner. Inhaber des Eisernen Kreu,
zes , von Weier bei Offenburg. Musk. Otto S « tte» und Landft . Tapc-
zier Mar SchmM von Freiburg .

Der telegraphische Gruft der Grotzherzogm Luise
an die Invaliden .

: ) ( : Konstanz, 22 . Mai . Unter den zur Ankunft der aus Frank -
reich zurülkgekehrten deutschen Austauschgefangcnen hier eingegangenen
drahtlosen Grüßen befand sich, wie wir schon berichteten, auch ein
solcher der Großherzagin Luise , dcr folgenden Wortlaut hatte :

„Zu meinem großen Bedauern muß ich auf die Freude verzichten ,
die es mir gewährt hätte , der Ankunft unserer schwerverwundeten
Austauschgefangenen beiwohnen zu können . Die noch nicht wieder-
hergestellte Gesundheit meiner Tochter, dcr Königin von Schweden,
erfordert eine in den allernächsten Tagen beginnende Kur in Ems ,
und so sehe ich mich leider nicht in der Lage, meinen so sehr lebhaften
Wunsch erfüllen zu können . Nicht weniger herzlich aber ist meine
Teilnahme an den bevorstehenden Tagen und Stunden und ich möchte
den ankommenden, in die Heimat zurückkehrenden tapferen Vater -
landsverteidigern einen warmempfundene Willtommgruh bei ihrem
Eintreffen im deutschen Vaterland entgegenbringen . Möchte reicher
Segen auf dieser Heimkehr ruhen , die von uns allen in tieser Dank-
l ârkeit gefeiert werden wird . Gott mit uns !"

Haupttagung der Ortsgruppen ded OdenwalSvereins .
® Weinheim a . d . B . , 22. Mai . Gestern mittag wurde hier in

der Turnhalle des Realgymnasiums die diesjährige Hauptversamm-
lung der hessischen und badischen Ortsgruppen des Odenwaldnereine »
abgehalten . In Vertretung des aus dienstlichen Gründen am Cr -
scheinen behinderten 1 . Vorsitzenden . Oberbürgermeister » Dr . Glässing'
Darmstadt , eröffnete als Verbandlungsleiter , Oberbürgermeister
KSSler-Worms die Tagung mit herzlichen Begrüßungsworten . Zu
gleich gedachte er der >m Kriege gefallenen Mitglieder , sowie des
verstorbenen Odenwalddichters Karl Schäfer. Da « Andenken an die
Verblichenen wurde durch Erheben von den Plätzen geehrt . Nach
weiteren Willkommensansprachen des Amtsvorstandes Dr . Hertmann -
Weinheim , sowie de» Vorsitz»nden der Ortsgruppe Weinheim , Rektor?
Feuerstein , wurde in die Tagesordnung eingetreten . Laut Feststellung
der Anwesenheitsliste waren non 81 Ortsgruppen zusammen 36 ver¬
treten . und zwar u . a . Mannheim - Ludwigshafen . Darmstadt . Frank-
furt . Opfenbach . Mainz . Heidelberg, Bruchsal, Mosbach. Schwetzinngen.
Worms , Bensheim . Fürth . Eberstadt . Eberbach. Zwingenberg . Neckar-
gmiind usw . Der Vorsitzende gab Bericht über die Haupt »ersamm-
lung in Darmstadt ISIS und unterbreitete den von Direktor Daub
verfaßten Bericht über die Tätigkeit des Klubs im Vereinsjahr
1915/18. Laut Kassenbericht des Rechners Loewe -Darmstadt betrugen
die Einnahmen 19 955 Ji und die Ausgaben 12 382 M , sodaß ein Be¬
stand von 7573 , « verbleibt . Laut Antrag des Hauptausschusses
wurde als Tagungsort für die nächstjährige Hauptversammlung
Heidelberg bestimmt. Den Schluß der Tagung bildete ein« allge,
meine Aussprache über die fernere Tätigkeit des Klubs während de«
Krieges . Die Wandertätigkeit soll weiter gefördert werden . Nach
dem gemeinsamen Mittagessen im „Pfälzer Hof" wurde ein Spazier -
gang in das Birkenauertal unternommen .

Grahfeuer bei Donaueschingen .
WTB . Donaueschiirgen , 22. SJtei . (Nicht amtlich .) Sams »

tag nachmittag halb 12 Uhr brach in dre benachbarten Ge¬
meinde Unadingen im Hause des Anton Hopple
Feuer aus , das innerhalb 5 Stunden 13 Anwesen ein -
äscherte . Der Gebäudeschaden wird auf etwa 137 000 Mark
beziffert . Der Fahrnisschaden beträgt gegen 60 000 Msrk . da
der grähte Teil des Mobiliars vernichtet wurde . Das Vieh
konnte gliicklicheroieise rechtzeitig gerettet werden . Am
Samstag nachmittag erschien der Landeskommissar von Kon»
stanz und der Oberamtmann von Donaueschingen auf dem
Brandplatz . Zur Linderung dcr Not wurde ein Ortsanvschuh
gebildet . Menschenleben find bei dem Brande nicht zu
Schaden gekomincn. Die Deschädigten sind größtenteils versi-
chert .

Aus der WestdeNZ .
Karlsruhe , 22 . Mai .

w . Da« Eiserne Kreuz erhielte« : Zweiter Klasse : Leutnant d . R.
städt. Sekretär Josef Heinrich von Karlsruhe . Unteroffizier d. R . Fritz
Tieringer , Postassistent in Pforzheim. Unteroff. Hans Feuerstein von
Heidelberg, Grenadier städt . Kontrolleur Fritz Helber von Baden -Ba -
den , Unteroff. Gustav Huser von Dinglingen . Unteroff. d . R . Wilhelm
Dürrhammer von Villingen , Untc.roff . d . N . Emil Furtwängler von
Furtwangen , Unteroff. Postschaffner Friedrich Drescher von Megkirch ,
Landsturmnmnn Josef Schwarz non Radolfzell und Gest . Jörg und
Unteroff. Kaufmann Oskar Hotz von Konstanz . Ferner Od .-Steuerm .
Mt . Rudolf aus Breisach und Leutnant zur See Rogge aus Karlsruhe .
Ferner vom Marinekorps : Gefr. d. R . M .-A . Ringgelcr aus Oberlauch -
riirg .m ( Baden) , Gefr. d. M . -Jnf . Meub aus Mannheim . Unteroff. S . II
Brei -ch aus Neckartenzlingen , Unteroff. Dold aus Furtwangen , Gefr.
Kläger aus St . Georgen , Gefr . Zschau aus Wehr, Kr . Lörrach . See¬

soldat Dold aus Schouwald. B«z.-Amt Triberg . Leutnant d . R . Oliner
aus Bruchsal, und Oberniatrose S . I Deißler aus Karlsruhe und
Fahrer Heinrich Kahner aus Heddesheim.

T > Zeitungsanzeigen . Es sei erneut darauf hingewiesen, daß
nach einer Verordnung des Bundesrats Anzeigen, in denen Gegen«
stände des täglichen Bedarfs , insbesondere Naqrungs - und Futter -
mittel aller Art . sowie rohe Naturerzeugnisse , Heiz - und Leuchtstoff ? ,
Düngemittel oder Gegenstände des Kriegsbedarfs angeboten werden,
oder in denen zur Abgabe von Angeboten über solche Gegenwende auf-
gefordert wird , in periodischen Druckschriften nur mit Angebe d - s
Namens oder der Firma , sowie der Wohnung oder der veschnstssteKe
des Anzeigenden zum

'Abdruck gebracht werden dürfen.
# Abgab« alkoholischer Getränke an Elsenbahner . Die Ee-

neraldirektion dcr Badischen Ftaatseisenbahnen hat einer Blöner -
Meldung zufolge verfügt , daß in den Bahnhofwirtschaften die Ver -
abreichung alkoholischer Getränke an das Eisenbahnpersonal in der
Zeit von

"
nachts 12 Uhr bis R Uhr vormittags uinersagt ist.

O Bezugsscheine für Saccharin. ( Amtlich .) In der presse ' st
mehrfach darauf hingewiesen worden , daß viele Hersteller von Limonaden
und limonadenartigen Getränken Saccharin zur Herstellung ih -er War«
noch nicht erhalten haben. Die Bezugsscheine für Saccharin sind bei dcr
Reichszuckerstelle, Berlin N .W . 7 . Universitätsstr . 2—3a . anzuforder»
unter Angabe des monatlichen Bedarfs an Zucker ooer Süßstoff . Di«
Reichszuckerstell« übersendet den Herstellern Bezugsscheine unz Bestell-
schein« . Diese beiden Scheine , welche dieselben Nummern trag n müssen,
sind der Zentral -Einkaufsgesellschast m. b . H . Warenabteilung 2b Süß-
stoff, Berlin N .W . 7 , Universitätsstr . 2—3« . einzusenden . Die genannte
Gesellschaft erteilt Rechnung und iveist die Saccharinfabrik nach Eingang
des Rechnungsbetrages an . den zugeteilten Süßstoff an den Verbraucher
zu versenden . Bis Mitte dieses Monats ist bereits ein Drittel der in
Betracht kommenden Betriebe seitens der Reichszuckerstelle mit Pezugs-
scheinen versorgt worden. Die Betriebe , welche ordnugsmäßig ' Bs-
stellungen on die. Zentral -Einkaufsgesellschaft m . b . H . . Warenabteilunz
2fi , Süßstoff , bisher eingesandt haben, haben sämtlich Süßstoff erhalten .
Wenn die Hersteller von Limonaden und limonadenartigen Eettänien
in der oben erwähnten Werse verfahren, so » erden in ganz kurzer Veit
sämtliche in Betracht kommenden Betriebe mit dem ihnen zugeteilten
Süßstoff beliefert fein .

X In unserer Geschäftsstelle sind ausgestellt Bilder aii " eitrnt
Osfiziersgefangenenloger in Mainz ; von der Flieger und Flotten -,
tätigkeit an der Ostsee^Küste : von den Aufstands -Kämpfen in Dvblin
und von einem . .Munitionslagerraum unter der Erde ".

— Svortergebntk . K . F . B . l . siegte vergangenen Sonntaa in de ?
Vorrunde um die Gaumeisterschaft in Pforzheim gegen F . T . Oststc ? t
Pforzheim mit 4 : 0 Toren .

— Musikalische Adendondachi in der evnng. Stadtkirche. Eme
vom Verein für evang . Kirchenmusik veranstaltete musikalische Abend-
andacht wird nächsten Mittwoch , den 24 . Mai 8 Uhr abends m der
evang. Stadtkirch« stattfinden . Herr Sladtpfarrer Kühlewein wird
die Gebete sprechen , die Ansprache halten und die Schriftsteven .̂'. r
Verlesung bringen . Die Leitung des musikalischen Teils besorg ' . r
bewährte Vereinechormeister Musikdirektor Max Thiede. Neben de -n
Chor werden Fräulein Elisabeth Kirsch und Fräulein Gertrud R?n : er
(Gesang) . Herr Willy Eder (Cello) und Herr Karl Rinderknecht
(Orgel und Begleitung mitwirken . Der Eintritt ist frei ; doch wenden
beim Ausgang der Kirche wiederum freiwillige Gaben für die K ' i'.' j' s-
fürsorg« «ntgegeNgenonimen.

Residenz-Theater , Waldstroße 3». Der neue Spielplan rrm
Dienstag bis einschließlich Freitag , 2li . Mai , ist besonders interessant .
Neben einem Drama in 3 Akten „Der Stern " ist vorgesehen „Durch
Dick und Dünn "

, eine drollige Geschichte mit Versen in 2 Akten. Dcr
Dichter hat sich hier mit dem Kinophotographen verbunden , um r i -
eint eine spaßhafte Geschichte dem Publikum vorzuführen . Mit hi -; ' -
gen Versen ausgestattet , zieht eine Tragikomödie vorüber , die viel
Spaß machen wird . Ferner kommt auf die Leinwand . .Die kleinen
Nascher "

( Humoreske) und ein reizendes Städtebild „Valencia " tdie
drittgrößt - Stadt Spaniens ) ; außerdem die neuesten Berichte von
sämtlichen Kriegsschauplätzen durch die Meßterwoche ( aktuell ) .

( !) Genehmigte Lotterie . Dem Verein Jnvalidendank . Zweigstelle
für Württemberg , in Stuttgart wurde die Erlaubnis zum Vertrieb von
10 000 Losen , der von ihm veranstalteten 4 . Geld -Lotterie zugunsten
württcmbergrscher Kriegsinvaliden und Unterstützung der vor Ausbruch
des Krieges in Württemberg ansässigen bedürftigen Personen ö 'tcr -
reichisch - ungarisch«n Staatsangehörigkeit im Gebiet des Großherzogtnms
Baden.

§ Unfall. In einer Werkstätte in der Südstadt brachte am Frei -
tag nachm. ein verheirateter Fabrikant von hier seine linke Hand' unter
einen etwa 4 Zentner schweren mechanisch betriebenen Hammer und
erlitt so starke Quetschungen , daß er mittelst Krankenautos ins städt .
Kranke>ichaus verbracht werden mußte .

§ geisteskranker . Ein hier wohnhafter Italiener , welcher am
Samstag vorm. plötzlich geisteskrank wurde , verursachte in der T -. r --
lacherstraße eine Menschenansammlung. Der Kranke wurde ins stä! t.
Krantenhaus aufgenommen.

Kandel und Perkehr .
Durlach, 20 Mai . Der hiesige Tchweinen-.arkt war befahren

mit 108 Läuserschrveinen und 219 Ferkelschweinen; verkauft wurden.
108 Läuferschweine und 219 Ferkelschweine. Preis per Paar Läufer -
schweins 140—220 M , Ferkelschweine 100—120 Geschäftsgang gut.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung ani 23 . Mai : lokale Gewitter , warm .

Sias beste
'lM Leb. Kneipps

M

ist cUu beste Taüettemittel . Infolge der
unübertroffenen stärkenden Wirkungauf die Kopfhaut verhütet es den Haar¬
ausfall , die Schuppenbilduny und das
Spaiten des Haares u . bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs , Nur echt
mit dem Bilde Kneippis , in Flanellen zu

tl ' , n " / ahnnjerstr ., « ». ft'ischer . Karktr. , Rud .
k '' A « Sii, .V M« erip ' Kaiserstr. 69 , 31 . Hofhcinx , Luisen-
lih Sophienstr. 66 und 127 , I l .Uach . Herrenstr .,

jJ ^ örnerstr . . O . Meyer , Wilhclmsir.. i \ Ret »»,
V . i ' cilnt ' ? i « S) Friedrichsplätz , Carl Rotli , HerrenVtr

K. ^ uins , Amalienstr . ,E . *' ocel , Friedriclisplaiz , Th .
Ür̂ ° b , rwnstI -' t . Hohlsch !eirel , Kaiserstr .

' Geor »
Kn»i , ^ roKer'0' Apotheker Max Straus , Straus -

- Emmerich a . Niederrhsin .
He t»on Anslandkäfe der Zentral EinkaufS »

6itt . ct £i n > ft'r de » Großhandel in den Vezirken
»»j« ^ Nanau , Jideinlaud . Westfalen . Königreich

Groftherzoatum Bcden . Hessen .ii» v die Hohenzollernschen Sande .

*ub (*itl >lt iehar 'Hri wenden titiiü und billigV ^ UCII levet « ri anaefextiat in der
Druckerei der »Badiickeu Press«".

Zahle bis Ji 1.50 v. St . S i : j-
MinnaLandau,?I&Iertt \ ,lSa . Lad .
Mellen ! H« !!ell !
in nur guten Qualitäten t>e»
auemen Sitz, bis Weite cm .Gute Frackforsettö St . t Mk .,direkt aus der Fabrik . Bl772L
ÄS Karlstra ^e si .? , 1 Treppe.

■ für Gewerbebetriebe geg . >
» Erlaubnisschein liefert »
H Cham. Fabrikf \ Jf <<nzer < ■

1 Photo ^
|

a Apparat ( Film ) 9X12 B
m zu kaufen gesucht . Angeb. >
A mit Preisangabe u . Nr . I
Li 374-i an d . Geschäftsstelle«

der ..Bad . Presse " .

Saline !lüedicÄSä
Farben sortiert . « 17647
Berlin 0 . 17 . Knill iner Platz 7 .
M $ m uO Mißud )
zu haben bei Minna Landau .Adlerstr . 18a, Laden . B»,.,- .!

» et » swssrx
kaufen er fach ». Angebote
unter Nr . BI7686 an die Ge -
schäftSstelle der „ Bad . Presse".

MetzgerWKgen
und Pferd zu kaufen gesucht.
Angeb. unter Ar . B17679 an
d . GeschäftSft . d . „Bad . Presse".

ZSWbmWm
g mit sichtbarer Schrift, »
W guterhalten , zn kaufen ijgesucht. Angebote mit »
K Schrinprobe und Breis >
A unter Nr . B16895 an die W
A Geschäftsstelle der »Bad . N
gZ Presse" erbeten . IV.S W

SlallWti IS KS :
Zapple u . f . tr . >ju erfragen
bei Schneider , Märiens »? . 66,
2. Stock. 3517708BVhnsnfteeksK

(Erdenden ) zn verkaufen.B"°^ JÄoift. wnitetftr . 16.
mm . KW -ZAS
den Geldbeutel in der Wie -
tandtstrageauÄderHandiiahln .wird gebeten, denselben inner -
halb 3 Tagen auf dem Fund¬
büro abzugeben , andernfalls
Anzeige erstattet wird . Bi ??nz

IlfliCTiKlHWli

StoietWdticraissra
zweisitziger , ist bifltn abzugeb.
B176L4 Tnrlacberftr . 1a . III.
Zmek - u . MWMM
staunend billig abzugeben
B17718 ZLbringerstr . H7. l.Sonntag abend in der Albtal -

bahn Geldbeutel mit Inhalt
rtßiMftAofi Abzuholen beider
MsMivcN .Dtation Karlsruhe
der '.Ilbtatbahn . P17676

Xu kaufen gesucht :
Küchen ' chrank . Kleiderschrank,Kommode, Sota , Beit , u Tische .
Angeb . unt . Nr . SS17706 on die
GeschäftSft . der »Bad . Presse" .

StttataJ . SÄ - SSS
Mietandtt 'tr . "iO . parterre .

Mw .-Seme ÄKi .
S8176SX Nooustr . SS. Iii.

Zubringerstr . 1? iit ein mittel -
großer Herd preiswert z. v .irk .
Näheres II . Stock . » 17693

Tochterzimmer .
weist , elegant ,

sehr preiswert . 5757

Eichene «

Speise « h . SetrenaiBtmer ,
komplett, billig abzugeben.

Jul . Wcinheimer ,
Kaiserftraße 81 /̂83.

Sofa u . I Fauteuil -Z, Ckiaise-
tongue . Sofa . Tische , Kom -
inode , Nachttiicke . Chifsonniere,
schöne, vollst. Betten , eis.
Kinderbette » , eis . ei » f . Betten ,
Zclireibtisch tt .4 , Waschtisch,
Trümo , Harderode sränder ,
Notenständer , Staffelei .Mahy.,
Tischdecken, Portiere » , ein
- weitchläfr.Beit, .itücdenschrank
ze ., alles gut erhalt ., bill . abzug .

tapple . Möbelgeschäft,
B17720 Steinstrafie « .

Silb . Serrenuhr neu 10 Jl ,
sild . Damenuhr 8 Ji , Jacken-
kostüin leinen beige , sehr schön,9 .4 , zwei weigeLeinentostum -
röcke ä 6 ji , gut erhaltenes
Stickereikleid weiß 7 jf , hell¬
blaues u . rosa Boilekleid neu,St . 10 Jt , weiße u . farbige
neue Bluten » ü Jt , schwarte
Blusen. 85 ftailftr . SS . eine
Trevve. B177S7

ms .

GeießenheitskäA
Boliständig neue

Edjreüwitfiiiie
mit sichtbarerSchritt und
zweifarbigem Kartiband
und mit RecknunaStabu-
lator ^ neuestes ^ kodell .
umständehalb, zur Hälfte
deS Wertes abzugeben.
Angebote unt . Bt7vI7 an
die Geickäitsstelle der
„Bad . Vresse " erbeten . 6 .1

a » Mi8K8i « 5gl

Fahrräder
gut erhaltene , zu verlausen .
Rudolssir. 24 , von 12—' ! und
6—7 IIb ;1. B17H.S7

Gepolsterter Kin»er ? lovv->
stuhl zu verkaufen. B17711

Vtimmfir . 8 , ? Tr . , link --*.
Zwei Milchzicgen

und Dobermann -Hnnd.
sehr wachsam , zu verkoufen
in Grünwintel . Durmerskei -
merstraße 228 . Bt768 :j

t Ster ist zu verlausen .
B17W8 Marie » str. i :i.

MöeuTWWMie
zu. verkaufen. Zu ertragen
Rbeinstr. M , Mühlpurz (Lutt«
Vi » Schlilldwetiu,



Stellen -Gesuche

Zu ücrmiftcii

Miel -Gesuche

Offene Steilen

ÄWitalie »

Abendblatt. Montag, den 22 . Mai 191k . Ux . 237 -
Seite "4,

Der auf Freitag , den 2. Juni d . Js . a»>
beraumte Zwangsversteigerungstermin — An -
wesen Nöderstraße Nr. 10 hier, Wirtschaft
zum „Lohengrin" — findet nicht statt.

Freiburg i B . , den 20 . Mai 1916 . 1990a

Gr. Notariat II als VoWreckungsgericht .

Baumeifterftr.32,Hinterh .
nimmt für die Bedürftigen
der Stadt dankbar jede
Gabe in Hausrat . Männer -.
Frauen » und Kinderkleidern .
Wäsche . Stiefel :e. entgegen .

eventuell auch Kriegsbeschädigte, für leichte
Eisenkoustruktioncn und Blecharbeiten so«
fort gesucht.

s341 -6-9

Maschinenfabrik Louis Nagel ,
Karlsruhe.

Verwandten , Freunden und Bekannten

die schmerzliche Nachricht , daß unser

geliebter , herzensguter , unvergeßlicher
Bruder , Neffe and Vetter Malsch .

HolMßtizeniH Soeben erschien der mit Spannung erwartete

WM" dritte Band "HW
des von uns gesammelten u . herausgegebenen Werkes

Grenadier im 2. bad . Gren .-Regt . Nr. 110

am 16. Mai in treuer Pflichterfüllung den

Heldentod fürs Vaterland erlitten hat .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Mathilde Graf
Familie Holzer . 5761

(®olfrf<J)eä Ttlegraphisch-« SC » ) .

Telegramme
umfassend die Zeit vom 9. Septbr . 31. Dezbr . 1916.

Wenn wir bei der Herausgabe des ersten und
zweiten Bandes annahmen , in Kürze den dritten
Band als Abschluß des Werkes bringen zu können ,
so hat sich diese Annahme durch die Länge des
Krieges leider als eine irrige erwiesen . Nachdem
nun der Abschluß des gewaltigen Ringens noch
immer nicht mit Bestimmtheit abzusehen ist. so
haben wir uns entschlossen , uns . Lesern einstweilen

eine Fortsetzung zu liefern.
Ter Preis des dritten Bandes , der ebenso wie der

erste und zweite
256 Druckseiten umsaht, beträgt Wieder

nur 50 Psg.
(nach auswärt ? 60 Pfg . portofrei ).

Für diejenigen unserer Leser , die den ersten und
zweiten Band noch nicht besitzen , stehen diese noch

zu dem genannten Preise zur Verfügung .

Das Werk besitzt für die fernste Zukunft historischen
Wert und unvergängliches Interesse .

Zu beziehen durch unsere Geschäftsstellen sowie
durch die Zeitungsboten .

Verlag der
„Badischen Presse "

, Karlsruhe i. B . ,
Lammstrahe Ib .

Die Gemeinde Malsch der -
steigert in ihrem Hardtwald
an nach^enannten Tagen fol -
gende Holzsorten , und zwar
am
Mittwoch , de« 24. Mai b . Js ..
450 Ster gemischtes Laubholz
und mehrere Lose Schlag -
räum ;
Donnerstag , den 25. Mai d .J .
450 Ster gemischtes Laubholz -.
Samstag , de« 27. Mai d . Is .
4 Eichstämme V . Kl . . 15 For -
lenstämme II . imb III . Kl . u .
6100 Stück gemischte Laub -
wcllen und 4L Ster forlen
Scheitholz .

Die Zusammenkunft ist ie -
weils vormittags 9 Uhr beim
Bahnhof in Malsch .

Malsch, den 20. Mai ISIS .
Der Gcnreinderat.

D e u b e l .
1983a Kuw, .

auf Militärarbeit sof. gesucht .
A . Tschann , Zäbringerstr . 17 c.

Pforzheim , Karlsruhe , den 22. Mai 1916.

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere
verehrlichen Mitglieder Ton dem erfolgten Hinscheiden
unseres Kameraden , Herrn 5764

Wilh . Jungkind
Zugmeister a . O.

in Kenntnis zu setzen und zur Teilnahme am Leichen¬
begängnis Dienstag , den 23 . Mai, nachmittags 4 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus , einzuladen . Wir bitten
um zahlreiche Beteiligung. Der Torstand .

Gemeinde Niederbelschdorf.

Stammholz-
Versteigerung

WM «
Damen -Kostüme u . Kleider .
Garantie für tadellosen Sitz ,

Rmalienstraste 33 ,
» 17705 .2 .1 Hths , part .

Wer «privat ) erteilt mnger
Dame in den Abendstunden

2 tüchtig «

Statt besonderer Anzeige
Am Montag , den 5. ^ uni 1916,

vormittags 8K Uhr ,
findet auf dem hiesigen Ge -
meindehauS eine Stammholz -
Versteigerung auf dem Wege
schriftlichen Angebots statt .

Es kommen zur Versteige -
runa :

9 Eschenstämme mit 4,39Fm . ,
74 Erlenstämme mit 43,22

11 Weiörüsterftämme mit 9,10
Km „

1 Kieserstamm mit 1,01 Km.
Die verschlossenen Angebote

mit der Aufschrift „ Angebote
auf Nutzholz " sind bis zum
5. Juni , vormittag ? 8^ Uhr.
auf dem Bürgermeisteramt
einzureichen .

Niederbetschdorf. den lg .
Mai 1016.

Der Bürgermeister .
Goehrv . 1999a

Nach langem , schwerem Leiden verschied
heute morgen ' /i5 Uhr mein lieber Gatte ,
unser Vater , Großvater und Schwiegervater

Ang . m . Breis u . B17715 an die
Gesckiäftsst . der „Bad . Presse ".

Pfandscheine
kauft u . beleiht fortwährend
zu Höchstpreisen . B16401 .10.6

Hoff , Donglasstr . 7 .
Anzutreffen nachm . 12—3 Uhr .

in Chamotte erfahrene

Maurer
Iliestermeister a. D.
Veteran von 1866, 70/71.

Karlsruhe , den 22 . Mai 1916.
Kapellenstraße 44 . B17686

In tiefer Trauer :

Familien Schönleber-Wehrie n. Flechsig .

Die Feuerbestattung findet am Mittwoch

nachmittag */s3 Uhr statt .

für auswärtige Baustelle sof .
gesucht . Schrift ! . Angeb . an

Trippensee ,
Soffenstraste 146 .

Heirat
Kaufmännisch gebild . Dame

aus gt . Familie , sehr solid u .
häuslich , 38 I . alt , kath . , mit
schön., groß . Haushalt , etwas
Kapital u. mit 4jähr .. gut erz .
Jungen , wünscht m . befs. Herrn
offenen u . gutmüt . Charakters
u . in sich . Stellung zwecks Hei -
rat in Verbindung zu treten .
Rur solche, die sich nach einem
wirklich glückl. Heim sehnen ,
da mögl . mehr auf solches re -
flektiert wird , wollen ausführt .
Antr . u . Bild unt . Nr . B17712
an die Geschäftsstelle d . . Bad .
Presse " richten . Diskretion
erwünscht und zugesichert .

stadtkundiger , der radfahren
kann , gesucht von 5759
S . Flacher , Kaiser sir. 148 .

Zwei tüchtige

Kaiserallee 59 ( Villa ) 3 Zim¬
mer , Bad , 2 große Mansarden
und üblichem Zubehör im
2. Stock , Alleinwohnung , per so-
fort zu vermieten . Näh . mn*

Kaiserallee 37 im Büro .
Trotz enorm . Preis -

steigerung für Rohm »
terial kaufen Sie 5OT

gesucht .
Nmerti Theodor Braun,

Oberkirch . 2000a
Für meine Kolonialwaren -

handlg . mit Drogen s» cke ich
ein branchekundiges 5680a

Fräulein .
Angebote mit Zeugnisabschr .

und Gehaltsansprüchen unter
K . IILZanHaasenstein Vogler ,
A .-R ., Karlsruhe i . V . erbeten .

Mm z» mieten
Waldhoruftr . 47 , 3 Zimmer
mit reichl . Zubehör , per 1 . Juli
oder später . Zu erfr . 5684 .2.2

Durlacher Rllee 64 .
Telephon 124.

Amalienstr . 7
ist der 4 . Stock mit 4—»5
Zimmer u. Zubehör per 1 Juli
zu vermieten . Auskunft im
2 . Stock . 4781

Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige .
Heute früh ' /»3 Uhr verschied sanft im

Herrn nach kurzem , schwerem Leiden unsere
liebe Frau und Mutter , Tochter und Schwieger¬
tochter , Schwester und Schwägerin

oder kühlen Lagerraum
zu miete» gesucht .

Peter Beuscher -
Flaschen - und FaSgro ^^^findet freundl . Aufnahme bei

alleinsteh . Frl . Ang . u . B17668
a . d. GeschÄtSst . d. Bad . Presse .

Mädchen -Gssuch
Korsett - 3.1 W

Svezial - Geschäft . H
Kaiser - Bassage 8 . p

8 Scheuern .s. w .jznrUnter ' ■
A tteßune eine - Wags ^ I
s gesucht . Angebote an I
8 Holl . E « « » I
| Karlstr.

3— 4 Zimmerwohl »!?"
mit Bad , auf 1 . Okt .
amten o . Kinder geiucht - ,ti
o Oststadt . Angebote s .
Nr . B17669 an die
stelle ber ..godti *chf ';_^ - -

3 Zimmer
sofort zu mieten gesvw
besserem Hause . schaff
Nr . B17716 an die gl

3 Zimmer -Wohnung , pari .,
mit hübschem Borgärtchen und
allem Zubehör , in ruhigem
Hause , an kleine Familie auf
1 . Juli zu vermiet . B17725 .2 .1

Näh . Gottesauerstr . 12,2 . St .
Schöne A Zimmerwohuung

auf sofort oder später zu
vermieten . Nähere ? B17704

Bannwaldallee I.
Baumeisterstraße 32 ist eine
hübsche Zweizimmerwohnung
mit Küche u . Zubehör auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres
pari . , links . B17459

Durlackerstr . 35 ist eine helle
Zweizimmerwohnung auf 1 .
Juni zu vermieten . Näheres
im Laden daselbst . B174 42

Georg - Friedrichstr . 3V, 2. St .,
ist eine schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör per
I . Juli zu vermieten . Näheres
im 2 . Sto ck link s . B 175I8 .5.2

Karlstr . 32 ist im Hinterhs .
der 1 . Stock, bestehend aus
3 Zimmern . Küche mit Bas
auf 1 . Juli an erwachsene
Leute zu verm . Näh . im 2.
Stock des Vorderh . 3317151

Lessingstr . 5, Seitenbau , tft
1 Zimmer mtt Küche auf
1 . Juni oder Juli an ord -
nungSliebende einzelne Per -
fon zu vermieten . B1769S

geb. Föhner
im Alter von 28 Jahren . 5752

Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Robert Steger, Kunst- u. Handelsgärtner
z. Zt im Felde.

Karlsruhe , den 21. Mai 1916.
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 24. Mai ,

vormittags 10 Uhr , auf dem MühIburger Fried¬
hofe statt .

Trairrhaus : Uferweg 46 u . Wilhclmstr . 26.

Beschlaguahmefr . Metalle .
Eisen , Papier , Flaschen ,

Lumpe« . Sacke , fem
Kellerkram lauft VI3465 *

Feuerstein , LIMMnltr . 37

.\ m besten " V .W
LjP schmeckt der mit "StB
fcjP Roth 's verbess . Ansatz
W selbsfhsrzusteiiende 3

[;Heidelbeerwem
Einf. Zubereitung . Viele Aner -

> kennunc . Unbegrenzt haltbar .
» " Preis f. Heidelbeeren u . sonst
l&üsZutaten zur Herstellung von
» •jllM Ut. Mk. 7m Versand
igegen Nachnahme . . ;

•>. Hirscfi-Apotheke *
. Brunwth .

Todes - Anzeige .

Am Sonntag nachmittag , den 21 . Mai . verschied
unerwartet schnell unsere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter und Tante

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Job . Heitel .

Karlsruhe , 22. Mai 1916. 5760
Die Beerdigung findet am Dienstag nachmittag um

5 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt

sowie einen Fräser bei
Hohem Lohn sof. gesucht .

Fabrik für Solzdearbeituug
Fr . Kern ,

Werderstraste 87 .Darliehen
erhalt , solvente Leute zu
reellen , günstig . Beding .
Bankzins u . mtl . Raten -
rückzahlg . ohne Äorkost . u .
ohne PravisionZvergüt .

.4» M . Hoff , » arlsr . .
Douglasstr . 7. Telef . 2456 .

Anzutr . nachmittags 12
b. 3 Uhr od . schriftl . Rück-
porto erbet . L16400 . 10.6

In bester Geschäftslage
Laven mit RebenraBkv
für Konditorei und Kaffee für sofort oder .später ^ $ &>■
für Konditorei und Kaffee für sofort oder
Angebote unt . Nr , B17482 an die GeschäftssteUc
Presse " erbeten .

für Küche und Haus sofort gesucht .

Am Stadtgarteu Nr . 3 , 3. Treppen
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